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Jörg Reinholz
Hafenstr. 67
34125 Kassel
☎ 0561 317 22 77
 0561 217 22 76

Kassel, am 18.02.2019

Dienstaufsichtsbeschwerde in Sachen XXX Ds XXXX Js XXXX/XX, betreffend Frau XXXXX

Ich ersuche den Präsidenten des AG XXXXX Einsicht in die Akte zu nehmen, insbesondere 
bezüglich der außerst befremdlichen Aufgabenwahrnehmung durch die derzeitige Proberichterin, 
Frau XXXXX

Anhaltspunkte dafür, dass diese nicht ausreichend fähig ist, logischen Ketten zu folgen und dieses 
Unvermögen durch eine, über die, auch einem Richter gesetzten Grenzen ausgedehnte Willkür zu 
überdecken versucht, liefert insbesondere das aktuelle Ablehnungsverfahren.

Ich ersuche ausdrücklich darum, die Handlungen der Frau XXXXX in dieser Sache auch im 
Rahmen des Beurteilungssystems für Proberichter zu werten. Denn offensichtlich ergibt sich die 
Frau XXXXX einzig anhand der formalen gesellschaftlichen Stellung des Strafantragstellers (Dr. 
jur. und Rechtsanwalt) und des Angeklagten (Schlosser) einer fixen Voreingenommenheit, die es ihr
nicht mehr erlaubt, Sachzusammenhänge überhaupt noch wahrzunehmen. Aus diesem Grund ist zu 
befürchten, dass im Falle einer Übernahme der Frau XXXXX als Richterin derselben in zahlreichen
weiteren Fällen die Wahrheitsfindung unmöglich wird, was nachfolgend zu einer unnötigen 
Belastung der Rechtsmittelinstanzen und, wegen der zu erwartenden, krassen Fehlurteile, zu einem 
schweren Ansehensschaden auf Seite der Justiz führt. Insbesondere vermute ich auch, dass Frau 
XXXXX   im Falle einer Übernahme den bereits als Proberichterin gezeigten Hang zu einer   
Überziehung ihrer richterlichen Willkürsrechte in einem noch viel weniger hinnehmbaren Maß 
auslebt.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Reinholz
Kassel, am 18. Februar 2019

Jörg Reinholz, Hafenstr. 67, 34125 Kassel

AG XXXXX
Der Präsident


